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Oldenburgische
wochentliche Anzeigen .

Anno 1808 . Montag , den 25ten Januar . Nre . 5 .

Verordnung wegen einer im Herzogthum Oldenburg auszuschreibenden
außerordentlichen Steuer .

Von Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Erbe zu Norwegen ,Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Ditmarschen , Fürst zuLübeck , Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg 2c. 2c.

C

Than fund hiemit : Unsern geliebten Unterthanen ist es bekannt , daß während unserer nunzwey und zwanzigjährigen Regierung keine Steuer Ausschreibung geschehen , vielmehr aus dergewöhnlichen Landes Einnahme diejenige Ausgabe bestritten ist, welche die Staatsverwaltungselbst , der Abtrag der bey Unserm Regierungs - Antritte vorgefundenen Schulden , und der bis zubefferen Zeiten , wegen der früheren Kriegs - und Demarcations : Linie Kosten , von uns gefche :hene Vorschuß erfordert haben . Die unerwartete militairische Occupation Unfers Herzogthumsim November 1806 , der seitdem faft ununterbrochene Durchmarsch und die selbst in dem gegen¬wärtigen Zeitpunkte erfolgte Besetzung dieses Landes durch ein großes Armee Corps führenaber die unvermeidl che Nothwendigkeit außerordentlicher Hülfsmittel herbey . Bereit , mit je :der Aufopferung alles , was in Uniern Kräften ist, für die Abwendung dieser drückenden Last zuthun , haben wir zu dem guten Geifte Unferer getreuen Oldenburgschen Unterthanen das Ver =trauen , daß sie wie deutsche Männer und patriotische Staatsbürger ihrem Vaterlande in diesenZeiten großer Noth nicht werden fehlen wollen . So wie angeführtermaßen zu der Bestreitungverschiedener durch die militairische Cccupation veranlaßter , Roften die Ausschreibung einer ausBerordentlichen Steuer erforderlich ist ; so balten wir es der Billigkeit angemessen , daß solchezugleich auf die Tilgung der , 1795 von den Aemtern und Vogteyen , wegen des Preußischen Posviant - Fuhrwefens , theils angeliehenen , theils zusammen gebrachten Summen ausgedehnet werde .Wir wollen und verordnen daher , wie folget :

§ . I .
Es soll vom Vermögen und vom Einkommen gesteuret werden .Die zur Deckung jener großen Ausgaben , erforderlichen Summen sind durch eine , bie Lastmöglichst gleich vertheilende doppelte Steuer A. vom Vermögen und B. vom Einkomsmen aufzubringen .

A. Die Vermögens - Steuer betreffend .
§ . 2 .

Allgemeine Bestimmung , worauf sich diese Vermögenssteuer erstreckt .Diese Steuer erstreckt sich auf das gesammte Eigenthum aller und jeder Vasallen und unsterthanen des Herzogthums Oldenburg , ohne irgend einige weitere Ausnahmen , als die im § . 5 .festgesetzt sind ; ferner auf das Vermögen der Communen und Kirchen , imgleichen auf die hierim Lande belegenen , Auswärtigen zugehörigen Grundstücke , obne irgend eine Rücksicht auf gene¬rale oder specielle Privilegien oder Eremtionen , als welche auf den gegenwärtigen Fall durchsaus nicht anwendbar sind .

S. 3 .
Borläufige Bestimmung des Bestrags .

Der Beytrag zu dieser Stener wird vorläufig für die Unterthanen bes Herzogthuma Olbensburg auf Drey vom Tausend des Vermögens bestimmt, und eben so viel haben Auswärtige von



dem Werth ihrer , im Herzogthum Oldenburg belegenen Grundstücke zu dieser außerordentlichen
Steuer beyzutragen . In soferne indeffen die gegenwärtige Ausschreibung nicht zureicht , um die

schon aufgegangenen und ferner erforderlichen Kosten zu decken , wird ein verhältnißmäßiger
Nachschuß ausgeschrieben werden , worüber zu seiner Zeit das Weitere zu gewärtigen ist .

S. 4 .
Speci le Bestimmung der Gegenstände diefer Steuer .

Was nun zuvorberst den Beytrag der Landes - Unterthanen betrifft , so sind dieser Vermös
gens - Steuer unterworfen :

a ) Die Wohnhäuser und sonstigen wirthschaftlichen und übrigen Gebäude .

b ) Alle Ländereyen , nach ihrer wahren Größe und Bonität , ohne Rücksicht auf die Catafter .
c) Die Zehnt -Berechtigungen , Mener - Gefälle , Grund - und Erbheuer - Gelber , und alle andere

fefiftebende , in Immobilgütern rabicirte Einnahmen , es sey an baarem Gelde , Früchten
oder sonstigen Nuzungen .

d ) Alles Vieh ; der Borrath an Früchten , und überhaupt alle und jede Fabrnisse .
e) Die Waarenlager und Vorråthe zur Handlung aller Act , als Apotheken u . f. w .
f) Alle Möbeln un alles Hausgeräthe ; das baare Geld , Gold - und Silbergeschirr und son¬

ftige Prätiosen , imaleichen

g ) alle ausstehende Capitalien und Activ - Schulden , es sey im Lande selbst , oder im Auslande .

S . 5 .
Befreyungen von der Entrichtung dieser Steuer .

Won Entrichtung dieser Vermögenssteuer sind jedoch gänzlich ausgenommen :
a ) Immobilien und Fonds , deren Nußnießung geistlichen oder weltlichen Bedienten an die

Stelle des Gehalts angewiesen ist .

b) Der General Fonds des Armenwesens mit den dazu geherigen Neben -Fonds , imgleichen
alle milde Stiftungen und Kirchspiels : oder sonstige Armenmittel .

c ) Das Franciscaner Kloster zu Wechta .
d ) Die bestehenden W ttwen : Waisen - und Le brenten - Caffen .

e) Alle die , deren Vermögen nicht über 3wen Hundert Reichsthaler beträgt .
1) Das bewegliche Eigenthum der Unterofficiere und Soldaten ; der Policey - Dragoner ; Hande

werks - Gesellen und Lehrburschen ; der Knechte und Mägde ; der Tagelöhner imgleichen sol =
cher Personen , die bleibende Unterstützung aus öffentlichen Fonds , oder Armenmitteln be =
kommen . Besißt aber einer oder anderer der fub f . Benannten ein Grundeigenthum oder
Capitalien , so wird dieses , wenn es refp . den Werth und Belauf von Zwey Hundert Reichs¬
thalern übersteigt , als ein besonderes für sich bestehendes Vermögen betrachtet , wovon vers
vrdnungsmäßig zu steuern ist .

S. 6 .

Die Contribuenten schäßen felbst gewissenhaft ihr Vermögen .
Um eine mit manden Unzuträglichkeiten verknüpfte Herausgabe einer genauen Vermögens

Specification , und eine nachherige Taxation der Grundstücke unter obrigkeitlicher Aufsicht megs
lichst zu vermeiden , wird einem jeden überlassen , dem wahren Betrag se nes Vermögens selbst ge =
wissenhaft zu schäßen , und darnach die Angabe , so wie solches der Sphus 8. näher vorschreibt ,
in einer runden Summe zu leisten , welche aber unter feinen Umständen niedriger seyn darf ,
als es dem wirklichen Belauf seines Vermögens angemessen ist .

S . 7 .
Wer 500 im Vermögen hat , muß davon einen schriftlichen Anschlag aufweisen können ,

oder verfullt in Strafe .

Damit aber ben dieser Angabe nicht leichtsinnig verfahren , und dadurch der gewissenhafte
Contribuent prágraviret werde , so haben alle Contribuenten , die ein unbewegliches oder beweg
liches Eigenthum von Fünf Hundert Reichsthaler und darüber besigen , es sey verschuldet . oder
unverschuldet , een schriftlichen Anschlag ihres Vermögens Zustandes selbst aufzufeßen , oder
burch einen andern nach ihrer gewissenhaften Angabe , formiren zu lassen , um diesen speciellen



Anschlag , sobald er obrigkeitlich gefordert wird , sogleich vorweisen und abliefern zu können . Ber

bies , wenn er dazu aufgefordert wird , nicht augenblicklich zu thun in Stande ist , hat über sei¬
nen Beytrag noch den vierten Theil desselben als Strafgeld zu entrichten .

Hiernach find nun zwar diejenigen Contribuenten , deren Eigenthum nicht 500 Rthlr . bez

trägt , zu Formirung eines schriftlichen Vermögens :Anschlags nicht gezwungen ; es werden aber
bennoch diejenigen , welche einen solchen Anschlag selbst zu formiren im Stande sind , oder Ge =

legenheit haben , sich selbigen nach ihrer gewissenhaften Angabe aufsetzen zu lassen , wohl thun ,
sich damit zu versehen , um , wenn einer oder anderer , nach Anleitung des Sphi 17 . zu einer

nåbern Bewahrheitung aufgefodert werden sollte , sofort die nöthige Nachweisung ohne Weits
läuftigkeit geben zu können .

S . 8 .
Besondere Vorschrift , wie ben Formirung des Anschlags zu verfahren ist .

Bey dem , von jedem Contribuenten nach bestem Wissen und Gewissen , zu formirenden Ans

fchlag seines Vermögens , ist folgendermaßen zu verfahren :

a) Die Wohnhäuser und sonstigen wirthschaftlichen und übrigen Gebäude , werden nach der
Tarations Summe in den Brandcasse - Registern angeschlagen . Haben dergleichen Immobis
lien durch ihre Bestimmung zu einem gewissen Gebrauch , oder wegen anklebender Berech

tigungen , noch einen besondern Werth , wohin namentlich Mühlen und privilegirte Fabris
fen , Ziegeleien , Branntweins - Brennereien , Brauereien u . bergl . gehören ; so ist zuerst in

dem Vermögens - Anschlag der ganze Werth , den solche Immobilien durch ihre besondere
Bestimmung und anklebende Berechtigung baben , anzusetzen , dann das Brandcaffe -Laxas
tum davon abzuziehen , und jeder dieser Pdste besonders zu versteuern .

Da auch bey den Häusern in den Städten und Flecken , imgleichen am Deiche , nicht
felten Gärten oder andere Pläge belegen sind , die weder allein , noch auf dem Lande mit

in der Maße anderer , zu einer catastrirten Stelle gehöriger Ländereien befaßt , zu Regis
fter stehen , gleichwohl aber oft einen bedeutenden , in dem Brandcassent - Tarato des Ges

baudes nicht mit begriffenen Werth haben ; so sind solche Gärten oder andere plåse beson

ders , nach ihrem loc In Werthe , bey der Angabe des Vermögens mit in Anschlag zu bringen .

b ) Die Ländereien find nach ihrer wahren Größe und Bonität , ohne Rücksicht auf die Catas
ster , nach den gegenwärtig bestehenden Kaufpreifen anzuschlagen , es wäre denn , daß solche
Grundstücke in den letzten fünf Jahren öffentlich oder unter der Hand verkauft wären , in

welchem Falle selbige nach dem Ankaufspreise anzuschlagen und zu versteuern sind . Bey
mehrmaligen , in jenem Zeitraum eingetretenen Veräußerungen , giebt der Durchschnitt der

verschiedenen Kaufpreise die zu versteuernde Summe .

Lehn Erbheuer und Erbzinsstücke sind zwar von dem Vafallen , Erbheuerer , ober

Erbzinseinhaber nach ihrem völligen Werth anzuschlagen ; jedoch ist von diesem der Betrag
resp . et vaniger Lehnprästationen , Erbheuer oder Erbzinse , nach dem Zinsfuß von Wier
Procent zu Capital angeschlagen , abzuziehen , und der Nest verordnungsmäßig zu ver

fteuern .
In Betracht übrigens , daß auf dem Lande , beym Verkauf behaufeter Ländereien , oft

die Gebäude nicht nach ihrem Brandcassen Larato in Anschlag kommen , wird be =

stimmt , daß
1) von diesem Tarato der Wohnhäuser und landwirthschaftlichen Gebäude auf den

ablichen Gütern und den übrigen freyen oder pflichtigen Bauen und Stellen in den

Marschdistricten fünf und zwanzig Procent und in den Geeftdistricten fünfzehn procent

abgerechnet , mithin beym Anschlag der davon zu entrichtenden Steuer gekürzt werden
dürfen ; dagegen

2) ben den Gebäuden in den Städten , den Flecken Varel , Elefleth , Ovelgönne ,
Brake , Neuenburg , Berne , den Wiegbolden Löningen , Essen , Dinklage ic . und solchen
auf dem platten Lande stehenden Gebäuden , die nicht eigentlich zur Landwirthschaft be =

stimmt und eingerichtet sind, z. B. Mühlen , Ziegeleien , Branntweinsbrennereien u. s. w .



überall kein Abzug Statt finde , sondern das völlige Assecuranz - Quantum zu vers
steuern sen .

c) Die Zehnt - Berechtigungen , Meier - Gefälle , Erbheuer , Erbzine und Grundheuergelder ,
und alle andere feststehenden Einnahmen dieser Art , werden , so weit solche in Geld - Abge
ben bestehen , oder dazu gesetzt sind , nach deren jährlichem Betrag , sonst aber nach einer
Schätzung des mittlern Ertrags der Früchte und sonstigen Prästationen , und diese wieder
nach mittlern Preisen zu Gelde angeschlagen , und demnächst zu vier Procent Capitalwerth
berechnet . Wer also z . B . jährlich 40 Rthlr . oder den Werth von 40 Rthlr . Einnahme
hat , schlägt dafür 1000 Rthlr . zu seinem Vermögen und steuert von diesen 1000 Rthlr .
3 Rthl .

d ) Das Vieh und alle sonstige fahrende Habe , als vorråtbige Früchte , Wagen , Möbeln
aller Art , Gold und Silbergeråthe , Prätiosen u . f w . kommen nach mittlern Preisen in
Anschlag .

e) Die Waarenlager , Apotheker - Officinen und sonstige Vorråthe zur Handlung , sind nach
einer gewissenhaften Schäßung , was der ganze Bestand in Pausch und Bogen werth seyn
möchte , anzuschlagen .

f ) Zu den mit in Anschlag zu bringenden Activ - Schulden gehören alle im In - und Auslande
belegte , oder ausstehende Capitalien und sonstige verbriefte und unverbriefte , schon gegens
wärtig eristente Forderungen , mit Ausnahme jedoch , in Beziehung auf den Sphum 10. ,
der Brautschatz und Abfindungs . Gelder , wenn solche gleich bereits fällig sind .

§ . 9. Vor
Bon dem Vermögens -Anschlag durten liquide Schulden abgeschlagen werden .

Von dem nach diesen Grundsäßen von jedem Contribuenten anzuschlagenden Bestand seines
gesammten Vermögens dürfen alle liquide Schulden abgezogen werden , nicht aber streitige , im
Proceß befangene Schuldposte .

Dahin gehören jedoch keine debita futura ; also keine künftige Abfindungs - Gelder , sie md¬
gen aus der Brautschatz : Verordnung , oder aus Testamenten , Ebestiftungen oder sonstigen Dis
positionen und Verträgen berrühren . Sind aber dergleichen Abfindungs - Geider zur Zeit des
Abtrags dieser Steuer bereits fällig , fo ist bem Contribuenten unbenommen , die Abgabe , wels
che er für jene erlegt hat , demjenigen , dem die Abfindungs - Gelder begleichen , bey der künftis
gen Auszahlung wieder abzuziehen .

S . 10 .
Im Auslande belegene , Unterthanen des Herzogthums Oldenburg gehörige Grundstücke und

Real Berechtigungen gehören nicht unter diese Steuer : wohl aber auswärtige
Activ Schulden und sonstiges beweglides Eigenthum .

Die den Vasallen und Unterthanen dieses Herzogthums gehörigen , im Auslande belegenen
Grundstücke und Real - Berechtigungen , als Meiergefälle u . dgl . find unter dieser Steuer nicht
b griffen . In Ansehung der auswärtigen Activ Schulben , und des fenftigen beweglichen aus :
wärtigen Eigenthums aller Art , welches der Person folgt , bleibt es jedoch bey der Vorschrift
des S. 8. litt . f. , wornach dergleichen allerdings zu dem Vermögen geschlagen werden muß .

II .
Für Real Beschwerden darf nichts vom Anschlag abgezogen werden .

Für keine auf dem Grunde haftenden Real -Beschwerden , als Herrschaftliche Gefälle , Er :
tra -Abgaben , Meierpflichten , oder worin selbige sonst bestehen möchten , darf aber , weil sich
der Werth der Ländereyen nach mehr oder weniger Real -Belastungen bestimmt , irgend etwas
in Abzug gebracht werden .

S . 12 .
Der , deductis deducendis , verbleibende Ueberschuß giebt die zu verfeuernde Summe .

Hat nun ein Contribuent folchergestalt einen möglichst genauen Anschlag über seinen Der
mögens Zustand formirt , so zeigt ihm der Ueberschuß , der deductis deducendis verbleibt , ben
Betrag der Summe , wovon er diese Steuer zu entrichten hat .



§ . 13 .
Fonnular zur Angabe für Einländer .

Die Angabe der Landes - Unterthanen geschieht nach folgendem Formular , wovon ein jeder
Contribuent ein Exemplar bey der im Spho 14. benannten Behörde abfordern kann :

Nachdem ich ( hier folgt Name und Wohnort ) einen möglichst genauen und gewissenhaften
Anschlag von meinem gesammten Vermögen , nach Vorschrift der Verordnung , gemacht habe :

so erkläre ich an Eides Statt , und wie ich es auf Erfordern mit einem körperlichen Eibe be =

wahrheiten fann , baß ich nicht von einer höhern Summe , als ( hier wird die Summe , mit

Worten ausgedrückt , eingeschaltet ) Rthlr . zu der ausgeschriebenen Bermögens -Steuer beyzu =
tragen habe .

S . 14 .
An welche Bebörken die Angaben abzuliefern find .

Das , so weit nöthig , ausgefüllte Exemplar der Angabe wird in den Städten Oldenburg und
Delmenhorst beym Magiftrat , in den andern Städten , Flecken und Wiegbolden aber , so wie auf
dem Lande , bey den Aemtern , sowohl von den Freyen und Privilegirten , als von den Pflichtigen ,
offen oder verft gelt eingeliefert , und werden in Ansehung der Erstern die Magistrate und Aem¬
ter zur Entgegennehmung der Angaben hiemi :telst specialiter committirt .

S . 15 .

Die strengste Verschwiegenheit wird in Anschung der eingelieferten Angaben den Behörden zur Pflicht gemacht .

An diese Behdiden ergehet zugleich , mit Berweisung auf den geleisteten Amtseid , der ernsili¬
che Befehl , ben unausbleiblicher Abndung und , den befundenen Umständen nach , gänzlicher Res
motion vom Dienst , die geleisteten Angaben strenge verschwiegen zu halten , und davon auf keine
Weise und unter keinen Umständen etwas ruchtbar werden zu lassen .

S. 16 .
Bestimmung , in welchen Fällen die Vrinogens -Angabe und Versteurung unmittelbar

bey der Steuer Commission geschehen darf .
Sollte aber dennoch ein Raufmann , der einen bedeutenden Handel treibt , oder sonst iemand ,

erhebliche speciell anzuführende Ursachen haben , seine Vermögens -Angabe nicht an die Behörde sets
nes Wohnorts einzureichen ; so wird auf den Fall verstattet , daß die Angabe unmittelbar ben der
zur Direction dieser Steuer Angelegenheit ernannten Commission geschehen könne , durch die for

denn alles Weitere in Ansehung solcher Angaben , unter strengster Geheimhaltung , zum Schinß zu

bringen ist. Der Ordnung wegen muß jedoch , daß die Angabe unmittelbar ben der Commission
eingereicht sey , durch ein von dieser ausgestelltes Attest , bey der Behörde bescheinigt werden . Wer
dies unterläßt , verfällt in eine Gelbouße vou 10 bis 50 Rthlr .

§ . 17 .
Contribuenten , deren Eigenthum nicht 500 betrdat , können ihre Angabe mündlich leisten .

Allen Contribuenten , die nach dem Spho 7. zur Claffe derjenigen gehören , deren Eigenthum ,
es sey verschuldet oder unverschuldet , nicht 500 Rthlr . und darüber beträgt , wird nachgelassen , die

Angabe thres Vermögens der Behörde , die dazu gewisse Tage zu bestimmmen hat , mündlich ane

zuzeigen . Diese ist gehalten , das gedruckte Formular für einen solchen Contribuenten unentgeld
lich auszufüllen , ihm wörtlich zur Genehmigung vorzulesen , und demnächst selbiges von ihm uns
terzeichnen zu lassen .

§ . 18 .
Was ein Contribuent zu beobachten hat , der in mehreren Districten poffe fionitt ist.

Wer in mehrern Districten poffeffiontet ist , leistet die Vermögens Angabe an die Behörde
feines Wohnorts , muß aber , zu Vermeidung besorglicher Unordnungen , der Behörde eines jeden
Dito , wo er ein Grundeigenthum besißt , durch den Heuermann oder Bewohner schriftlich anzeis
gen lassen : es gehöre refp . ihm das Grundstück , oder er sey Nutznießer davon , und habe desfalls
tie verordnungsmäßige Angabe bey der nahmhaft zu machenden Behörde seines Wohnorts mit
geleistet . Für jeden Unterlassungsfall wird eine nach den Umständen zu bestimmende Gelbbuße
von 10 bis 50 R. hir . festgesezt .



8 . 19 .
Wem die Angabe und Versteurung der Immobilien obliegt .

Bey der Angabe und Versteu ung der jmmobilien ist die allgemeine Regel , daß beydes von

demjenigen geschehen muß , der sich im Civilbefiz derselben zur Zeit der Publication dieser Verord
nung befindet , und haben Unsere Ober - und Niedergerichte , wenn wegen streitigen Eigenthums

ein Erkenntniß ergehet , zugleich mit darüber zu entscheiden , welcher Theil die bezahlte Steuer zu

tragen oder zu erstatten schuldig ist .

§ . 20 .
Die in depofito befindlichen Gelder werden von den refp . Depofitarien angegeben und versteuert .

Von den zur Zeit der Angabe in gerichtlichem depofito befindlichen Geldern reichen die refp .

Depofitarien ber § . 14. benannten Behörde eine genaue Designatien ein , entrichten darnach die

Steuer und fürzen bey der Auszahlung jedem Empfänger den bezahlten Steuerbetrag .
Was in Anfehung der Concursmassen zu beobachten ist .

Eine gleichmäßige Designation ist von den zur Zeit der Angabe bey den verschiedenen Ges
richtsstellen , anhängigen Concursen abzufassen , und mit einem Anschlag des ungefähren Bestandes
einer jeden Maffe der Behörde zuzustellen . Bey der Löse ist demnächst dem Löser die Bezahlang

der nach dem Loseschilling zu bestimmenden , Steuer aufzulegen , und jewer kürzt den ausgelöseten

Gläubigern , bey Auszahlung ihrer Forderungen , daß ausgelegte Steuerquantum .
Die daraus nachgesuchten Geldforderungen werden nicht zum Vermögen geschlagen .

Dagegen werden denn auch keine , aus Concursmassen nachgesuchte , Geldforderungen ben den
Vermögens -Angaben mit in Anschlag gebracht .

Der Beschluß folgt nächstens .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1) Auf Ansuchen des Zoll - Inspectors Büttner zu Elsfleth , jest biefelbst , werben alle und

jebe , welche , es sey aus welchem Grunde es wolle , Forderungen an denselben zu haben vermet¬
nen , sich aber damit bey der im Jahre 1801 Statt gehabten Angabe nicht gemeldet haben , hie¬

durch convociret , folche in termino den 22 . Februar bey Strafe ewigen Stillschweigens ben hie =

figer Herzoglichen Regierungs - Canzley gebdrig zur Angabe zu bringen ; zu deren Liquidation
aber wird Termin auf den 24 . März , und zur Anhörung eines Distribationsbescheides Termin
auf den 28 . April anberamet

2 ) In Convocationssachen des zu Holstenau verstorbenen Schiffers Remmert Janssen Mel :

chers aus Elsfleth , werden nunmehro alle diejenigen , welche sich in dem auf den 20 . Juli v . J .

ben hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley angefeßt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet ha =

ben , hiemit präcludirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

3 ) Johann Harm Suhr zu Deichhausen hat sein daselbst belegenes Haus samt Garten
und sonstigen Pertinentien an seine Tochter Wübke Margarethe und deren Ehemann Berend
Hartjen zu Deichhausen erb und eigenthümlich unter gewissen Bedingungen übertragen .
Die Angabe ist den 22 . Februar beym Herzegl . Delmenhorstischen Landgerichte .

4 ) Wenn des Tonjes Focke zu Duhnwarden Curatoren , Borchert Have zu Heckeln und

Consorten , um Convocationem Creditorumi thres Curanden angesuchet , solche auch , befundenen

Umständen nach) , erkannt worden : so haben demnach des gedachten Tonjes Focke sämmtliche Ere¬

ditoren ihre Forderungen auf den 23. Februar beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte bey
Strafe ewigen Stillschweigens anzugeben und solche gehörig zu bescheinigen . 569

5 ) In Convocationssachen , wegen weyl . Harm Ahlers und deffen Wittwe zu Elefleth , wers

ben alle diejenigen , welche sich in dem auf d . 16. December v . J . beym hiesigen Herzeal . Lands

gerichte angesetzt gewefenen Angabetermin nicht gemelder haben , mit ihren etwanigen Forderun
gen pråcludirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

6 ) Wenn des weyl . Johann Esers Sohn , Johann Evers jun . , gewesener Eigenthümer

zur Roddenser Wehl , Eckwarder Vogtey , am 24 . December 1807 ohne Leibeserben ab intefia . o

verstorben ist , und dessen sich als einzige Erbin gemeldete Mutter , jest des Cornelius Ulrichs



Ehefrau zu Roddenser Wehl , um Convocation etweniger vermeintlicher näherer Erben , Miters
ben und Gläubiger geziemend nachgefucht hat : so werden alle diejenigen , wel : etwa ein Nås
Heres oder Miterbrecht an des gebachten wer ! Johann Evers jun . Verlassenschaft pråtenbiren
und zu Recht ausführen zu können vermeinen ; imaleichen diejenigen , welche ex capite debiti
und sonst rechtliche Ansprüche an den gedachten Nachlaß haben möchten , hiedurch angewiesen ,
folches auf den 22 . Februar bey Strafe des Ausschlusses und ewigen Stillschweigens anzugeben
und zu bescheinigen . 3 gleich ) wird zu Anbdrung eines Präclufivbesche des Termin auf den 29 .
Februar hiedurch angefeßt . Decretum Ovelgönne , in Judicio den 15 . Januar 1808 .

Herzogl . Holften - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Gramberg .

7) Claus Wohltmann in Apfiedt und Johann Witschen in Stinstedt haben ihr in Buttel
belegenes vorhin Johann Harenborgfches Hans , an Ansel David , laut Contracts vom 11 . Jan . ,
verkauft . Die Angabe ist den 24 . Februar beym Herzogl . Lend Währber Amtsgerichte . Prá
clufivbescheid den 5. März .

8 ) Auf Anbalten des gerichtlich bestellten Curatoris Malle ber Höltingfeben Nachlaffen¬
schaft wird ein Termin auf den 23 . Februar angesetzt , in welchem alle diejenigen , welche an den
Nachluß der went . Zellerin Holting zu Lutten , hiesigen Amts , als Erben , Legatarien oder aus
irgend einem andern Grunde Ansprüche und Forderungen zu baben glauben , diefelben ben Stra
fe , nachher damit nicht weiter gehört zu werden , angeben und ihren Angaben die Beweisthu
mer , die sie befisen , anlegen müssen . Zugle & wird zur Liquidation ein Termin auf den 9 .
März angesetzt , um dasjenige , was zur Behauptung oder dem Beweise einer jeden Forderung
etwa noch übrig ist , benzubringen und auszuführen , unter der Berwarnung , daß derjenige , wel¬
cher in diesem Termin den Beweis seiner Forderung nicht völlig führt , damit nicht ferner gehört
werden soll . Auch ist zur Anhörung des Präcl sie bescheides Termin auf den 23 . März angesetzt .

Decretum Vechta , in Judicio den 8. Januar 1808 .

Herzogl Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Tenge .

9 ) W der Gerd Ablert Reil , Köther in Edewecht in der Vogtey Zwischenahn , ist Schuls
denhalber beym Herzoal . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die Angabe
ist den 8 . März . 2 ) Deduct . den 4. April . 3 ) Prior . Urtel den 25 . April . 4 ) Vergantung
oder Lose den II . Man .

10 ) W der Hinrich Sieffen , alten Köther zu Dänikhorst , in der Vogten Zwischenahn , ist
Schuldenhalber beym Herzog !. Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die An¬
ist den 29 . Februar . 2 ) Deduct . den 30 . März . 3 ) Prior . Urt . d . 25 . April . 4 ) Bergantung
oder Lose den 11 . May .

11 ) Weyl . Johann Hinrich Dinklagen Wittwe in Aftede hat nach einem vorgewie eren Con
tract ihre zu Astede belegene Brinksiterey nebst acquirirten Grundstücken , unter gewissen Bes
bingungen an ihren Sohn Job . Friedr . Dinklage erbeigenthümlich übertragen und abgetreten .
Die Ang . ist den 7. März beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . Pråcl . Besch . d . 17 . März .

12 ) Wider Hedde Peters zu Moorsee entstehet Schuldenbalber beym Herzogl . Ovelgönnis
schen Landgerichte der Concurs . 1 ) Die Angabe ist den 29 . Februar . 2 ) Deduct . den 7. April .
3) Prior . Urtel den 3. Mon . 4 ) Vergantung oder Lise den 17. May .

13 ) Lüdeke Gerken und dessen Ehefrau haben ihre zu Munderloh belegene Kötheren mit al¬
Ten Pertinentien und Mobiliarschuld und Unschuld an Hinrich Rüdebusch und dessen Ehefrau zu
Munderlob erb - und eigenthümlich übertragen . Die Angabe ist den 22. Februar beym hiesiges
Herzegl . Landgerichte .

14 ) In Convocationssachen des Jobann Chriftoph Schröder zu Fünfhausen , wegen eines
serlornen Ingroffationsdocuments , werden alle diejenigen , welche sich in dem ouf den 6. April
a . p . beym biesigen Herzoal . Landgerichte vorgewesenen Angabete min nicht angegeben haben ,
nunmehro daran praclub rt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen bedurch auferlegt .

15 ) In Convocationsfachen , betreffend den von Jobann Müller zu Ku phoufen und Addick
Kloppenburg no e . uxor . zu Edwarden gesuchten öffentlichen Berkauf ihrer zum Süderschwey
belegenen Bau , werden hiedurch alle und jede , welche sich in term . den 7. December d. I . nicht



angegeben haben , mit ihren Ansprüchen präclubirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen andurch
auferlegt . V. R . W. Decretum Ovelgönne , in Judicio den 14 . December 1807 .

Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Als bis weiter zur Wahrnehmung
der Justiz in der Bogtey Schwey Verordnete . Gramberg .

16 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß in Concursfachen Berend von Lienen , Hausmann
zum Jahder Außendeich , unter Aufhebung der in dieser Concurssache angesetzten Termine an
berweite Termine angesetzt worden , und zwar zur Liquidacion auf den 24. Februar , zu Anhörung
eines Präferenzbescheides auf den 23 . März , und zur Löse auf den 11. April .

Decretum Neuenburg , in Judicio den 18 . Januar 1808 .
Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

17 ) In Concursfachen Gerd Oltmanns zu Bokel , Amis Rastede , Creditoren , wird hiemit
bekannt gemacht , daß mit Aussetzung der in dieser Concurssache angesetz en Termine anderweit
Termine angefeßt worden , und zwar zur Liquidation auf den 29 . Februar , zu Anhörung eines
Präferenzbescheides auf den 14. May , und zur Löse auf den 4. April .

Decretum Neuenburg , in Judicio den 21 . Januar 1808 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

18 ) In Convocationssachen Ahlert Höpken , Hausmanns zur Helle , Creditoren , werden als
le diejenigen , welche sich in dem am 19. October angesetzten Angabetermin nicht gemeldet haben ,
hiemit präcludirt und ein immerwährendes Stillschweigen auferlegt .

v . Muck .

Decretum Neuenburg , in Judicio den 14 . December 1807 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

119 ) Ju Convocationssachen der Gläubiger des hiesigen Bürgers Johann Chriftoph Rickels
werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den 6. Januar angesetzt gewesenrn Angabetermin
nicht gemeldet , hiemittelst präcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt ,

Oldenburg , vom Rathhause den 22 . Januar 1808 .

Zweyte Bekanntmachung .
Rea . Canzl . 1 ) Wegen des ven den Erben des weyl . Majors Ments an den Hausmann

Johann Hinrich Müller verkauften Kirchenstandes , Aug . d. 1 Febr . 2 ) Verkauf des Schiffes ,
de Vrouw Ettje , b . 9. Febr . Ang . d . 1. Febr . Pract . Besch . d . 4. Febr . Leuenb gdg In Al
bert Ulken Concurs , Ang . d . 30. Jan . Deduct . d . 1. März . Prior . Urt . d. 22. März . Löfe d . 6. April .
Ovelg . Lda . In Peter Fink Concurs , Ang . d. 1. Febr . Deduct . d. 1. März . Prior . Urt . d 17 .
März . Lose d . 5. April . Delmenb Log . 1 ) In Hans Hinrich Zittlosen Concurs , Ang . d. I .
Febr . Deduct . d . 15. Febr . Prior . Urt . b . 29. Febr . Löse d. 14. März . 2 ) In Frerichs Garms
Concurs , Ang . d. 2. Febr . Deduct . d. 16. Febr . Prior . Urt . d . 1. März . Lise d. 15. März . Clop :
penb . Ldg . Såmmtlicher Creditoren des Bürgers Johann Dierk Hoyer , Ang . d . 29. Januar .
Pract . Besch . d . 3. Febr . Liquidat . d . 17 Febr .

Notificationeu .
1) Von des Schiffers Christian Fröhlich zu Brake unter hiesiger Gerichtsbarkeit belegenes Vermögen

ergehet concurfus creditorum , und ist terminus præclufivus zur Angabe bis zum 28. Februar festgefeßt
worden . Wornach 2c . Sign . Jever , den 23 . December 1807

Aus dem Landgerichte hief lbst .
3 ) Daß unfere , bisher unter der Firma von Bufs et Schieferdecker biefelbst bestandene Handelsvers

bindung , einer freundschaftlichen Uebereinkunft zufolge , mit dem heutigen Tage aufgeboben , und der Abschluß
der laufenden Geschäfte und hechnungen dem mitunterzeichneten Joh . C. Schieferdecker übertragen werde ;
zeigen wir dem geehrten Publicum himit ergeben an , dem wir uns zugleich für die Speditions - und Com
missionsgeschäfte , welche fünftig jeder von uns unter seinem eigenen Namen fortsehen wird besteps empfehlen .

Emden , den 31 . December 1807 . Jobann Peter Buß .
Johann E . Schieferdeck r .

7) Renfe Bifing zum Zover Moor im Großenmeer läßt biedurch bekannt machen , daß niemand auf
feinen Namen ohne seine Einwilligung etwas creditiren müsse , weil er für nichts haften werde .

Hiebey eine Beylage .



Beylage zu Nro . 5. Der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 25 . Januar 1808 .

4 ) Sur Nachricht der Seefahrenden wird hiedurch bekannt gemacht , daß der mit großen Kosten zwey
mal gemachte Bersuch , die Sicherheit der Schiffahrt mittelst einer Baate auf Mellumfande zu vermehren ,
nicht von Bestand gewesen , inden diese Baake im vorigen Monate durch Abreiffen des Grundes umgestürzt ist.

Bremen , den 6. Januar 1808 .
5) Der Maurermeister Spieste jun , ist gewillet , auf der Vogelstange zwer Wohnhäuser zu bauen ,

welche gegen Maytag können bezogen werden ; wer da in wohnen Luft hat , wolle sich bey ihm melden .
6) Die , welche an des west in Barel gewesenen Kupferschmidts Hiur . Schröder fen . Erben aus Mechs

nungen schuldig find , haben solches innerhalb 14 Tage an einen der beyden Vormünder , Schlosser Hemken
oder Färber Wetjes daselbst , bey Bermeidung des Zwanges , zu bezahlen .

7 ) Alle Vormünder , Vormünderinnen und Curatoren im biesigen Herzoglichen Landgerichtsdistrict fo=
wohl als zum Schwey werden hieburch erinnert : ihre rückständigen Vormunde und Curatelrechnungen spätes
ftens mit Ablauf des Monats Februar einzuhefern , wenn sie mit Kosten verschont bleiben wollen .

J . Dohin , Yusillenschreiber zu Ovelgönne .
Saben , welche zu verkaufen sind .

Gellerts

1) Folgende wohlfeile Werke bey Gerdsen in der Häungstraße bieselbst : v . Halems Geschichte des
Herzogthums Oldenburg , 3 Bände mit Kupfern , auf Schreibpapier , neu , sauber gebunden 4 . Oldenburg .
Beitschrift 4 Bande , nu 3 . v. Archenholz Geschichte des 7jahr . Krieges mit 22 Kupf . 1 12 H . Ge
fchichte der Verschwörungen , Meutereyen und Revolutionen älter und neuer Zeit , 6 Theile 2 . Aschen
Brenners authentische Geschichte , Berlin 1804 . 36 . Leben des berühmten Wabsts Sixti V. 48 .
Leben m . R . 36 K . Gellerts moral . Vorlesungen , 2 Bände nebst Anhang von Gedichten und Liedern . 1 .
Dito , erster Rand allein , 36 Leopolds Gedichte m . K. 36 H . Lavaters Gedichte 36 H . Beckers Erho
lungen , 4 Bande 12 . Erzählungen von Carl Stille 36 H . Dito von Lafontaine und Kind 24 H . Meie
ne Reifen , zte Aufl . mit Bigaetten 48 H . Der Mönch von Carmel , m . K. 36 K . Nachtwächter Robert , 2
Binde 48 K . Der Kinderarzt von Melin 30 K . Boch ,vem Straßenbau , mit 8 R. 24 H. Siegelbrenneres ,
wie se behandelt weeden muß , zte Aufl . Leipzig 799 . *4 * . Schellers fl . latein . Wörterbuch . 36 H . Hede

richs mytholog . Lexicon 124 . Franzos Lexicon von Frisch Ir . Beschreibung und Geschichte der
Stadt Braunschweig , von Ribbentrop , mit R. 1789 1791 . 124 . schichte der Niederlande von
Hoche . Bremen 1716. 48 . Putters Selehrteng faicte von Gottingen . 36 H. Jansens Geschichte von Gols
warden 18 . Di Preiſe find in Golde .

2) Mechtliche Grundfäße üb die Bertheilung der Einquartirungslast , vom Canzleyrath Kunde " ge :
heftet 18K Gold . Wer über diesen Gegenstand eine gründliche und für jedermann verständliche Belehrung
zu haben wünscot , kann se hier erbalten Schulze .

3 ) Bev Madame Jaquet , wohnhaft im Eilersschen Hause an der Achternstraße , find angekommen :
alle haud neumodia : Sachen , als Bolschürzen , Besetzung für Kleider von allerhand Couleuren , wie auch Sil
berbefehung , Kopfbänder , allerhand Couleu en von Perlen , alle Couleuren Krevflor , gestickte Piquees und Tir
letaint cher, Welzhandschule für Mannsperson n , baumwollene Sharpen , Bertille für Damen , alle Sorten von
Blumen und lackieren Sachen von allerhand Couleuren , wie auch neumodische Lampen .

4 ) Bev Hinrich Kimme zn Bake noch ungefähr 10 - 12 Foder gutes Hen unter der Hand .
5 . Am 8. Februar die inventarisirte Hab : des Hedde Peters , als Pferde , Kühe , Wagen , Egde , Pfl

ge , Betten , Leinen , Silber , Zinn und sonstige Sachen , öffentlich meistbietend .
6 ) endesunterschriebene verschiedenes sur Glaser und Färberarbeet gebräuchlich , als mehrere Sorten

feine Farben , I Kifte Glas , 2 Diamanten , und eine Bleymaschine oder sogenannte Bleywinde ic . unter der
Hand . Kauflustige wollen sich je eher je lieber ben ihr einfinden und accordiren .

A. E . Bergnern , geb. Lohmüller , zu Friedeburg .

7) West . Friedrich Fafie zum Strickhauser Moor Witte am 6. Februar Nachmittags um I Uhr
in ihrem Hause einige milende Kühe , Quenen , Ninder , I Wferd , I beschlagener Wagen , und sonstiges Haus

geráth öffentlich meistbietend ; auch will sie au felbigen Tage einige zugehenerte in Oldenbrock und Popkenho¬
ge belevene Ländereren auf die in Heuer habende Jahre öffentlich wiederum verheuern .

8 ) Weyl . Jobann Friedrich Haven zu Altenhuntdorf Tochter Vormünder , am 8. Februar Nachmit
tags um I Uhr im Sterbebruse zu Altenbuntdorf , 2 Kühe , 1 Quene , 3 Gänse und sonstire hausgeråthliche
Sachen öffentlich meistbietend ; auch will derfelbe an diesem Tage die Johann Friedrich Havensche Kötherey
nebst Länderepen auf einige Jahre öffentlich meistbietend verheuern .

9) Die Vormünder über weyl . Johann Glopfteins Kinder , Tönnies Stühmer und Conforten , am 10 .
Februar Nachmittags um i Uhr in Claus v. Felden Hause inm Hammelwat der Moor , den beweglichen Nach
las des weyl . Joh . Glonstein , als einige Pferde , Füllen , Kühe , Ochsen und Schweine , sodann Silber , Zinn ,

Kupfer , Meffing , Stühle , Tische , Schränke , Betten , Leinen , Flachs , Wagen , Pflüge , Egden und dergleichen ,

effentlich meistbietend .
10 ) Werl . Hero Albers Regensdorffs Wittwe und Erben , ihr zur Handlung eingerichtetes in der bes

sten Gegend der Stadt Jever stehendes sehr ansehnliches Wohnhaus , merin 3 schöne Böden und ein großer
Keller befindlich , nebst großer Regenbate , großer Scheune , worin ein Washhaus befindlich , nebst Gartengrund ,
aur 4. Februar in des Gastwiths Lins Hause , auf Maytag anzutreten , entweder aus freper Hand zu verkau



fen , oder auf einige Jahre zu verbeuern . Es dient sur Machricht , daß in dem Hause seit langen Jahren mit

gutem Erfolg die Handlung betrieben worden , auch daß solches für allen Handel und Betreibung febr geschickt

ist . Die Bedingungen sind vorher bey der Wittwe Regensdorff und Rendanten Peeken zur Einsicht zu gaben .

Sachen , welge zu verheuerm

1) Weyl . Olger Grápers Kinder Vormünder am 26. Januar Nachmittags um 2 Uhr in Matthias

Langen Kruge hieselbst das Haus , Wurp : Binnen - und Außendeichsland der Pupillen zu Eidewarden auf ein

oder mehrere Jahre öffentlich .
2 ) Wenl . Johana H. Sparten Kinder Vormünder , Jaachim Rathjen und Conforten , ibrer Pupillen

Haus mit ungefähr 16 Jücken theils grünem , theils pflugland , nebst der neu gebaueren Pellmühle , auf drey

ober mehrere Jahre von Maytag an am 6 . Februar in des Saftwirths Thielen Hause zu Burbafe öffentlich .

3 ) Weyl . Gerd Gruben zur Butterburg Kinder Vormünder , Johann Gerhard Blese und Consorten ,

die Hofstelle ihrer Pupillen mit ungefähr 65 Jücken Landes , wovon im verwichenen Sommer 8 Jüc gúst ges

bauet und größtentheils mit Rocken befaamet , auch allererst im vorigen Jabre 9 Jick aus dem Grünen ges

brochen sind , auf 3 oder 4 Jahre von Maytag an am 12. Febr . in Janssen Birthshause zum Oberdeich öffentlich .

4 ) Die jest von Hedde Peters zu Moorsee , im Kirchspiel Abbehausen , bewohnte Hofstelle mit unges

fähr 90 Jücken Landes , worunter einige Juck Pflugländereyen , von Maytag an auf 2 Jahre , worunter 38

Fuck theils Pflugland und theils grünes Land , auf ein Jahr . Heurungsliebhaber können die Conditionen bey

Dance Peters in Havendorf zur Einsicht erhalten und auch wegen der Huer contrabiren .

5 ) af Ansuchen des Contradictors das in J . H. Barghorns Concursmasse befindliche ben Atens hea

Jegene Haus mit Garten und Bertinentien öffentlich auf ein Jahr ; solches wird biedurch bekannt gemacht ,

and können sich Liebhaber am 30. Januar in Backhus Wirtbshause zu Atens einfinden und noch Gefallen bieten .

6) Dr Hausmann Johann Hinrich Lange zu Neuenfelde seine von ihm selbst bewohnte Hofstelle auf

ein oder mehrere Jahre ; sie kann sogleich oder auch zu Maytag angetreten werden ; auch kann der Heuermann

nach Belieben Grün - und auch Pflugland dabey erhalten ; noch hat derselbe ein kleines Kötherhaus . Liebhaber

tönnen sich ben ihm einfinden und accordiren .

7 ) Addick Buhrmann zu Boitwarden seine daselbst belegene Hofstelle mit 24 Jücken Landes , worunter

6 Juck Pflugland , auf 1, 2 eder 3 Jahre aus der Hand . Liebhaber können sich baldiest bep ihm einfinden .

8) In dem von mir bewohnten Kelpischen Haufe an der Haarenstraße die obere Etage ganz oder eins
Hahne .

jeln , nebit Küche u . f . w . auf Ostern .
9 ) Die Wittwe Oltmanns zu Nuttel ihre daselbst belegene Stelle auf einige Jahre aus der Hand .

10) Hermann underloh in seinem Hause auf der Wunderbung eine Stube mit Schlafkammer , eine

Helle Küche nebst Speisekammer , und auf Verlangen ein Stück Gartenland , auf Ostern anzutreten .
Barl ben .

11 ) Jn meinem Hause ein Paar Stuben auf Ostern anzutreten .

Sachen , welche gefohlen .

Der große fupferne Kessel , welcher schon im vorigen Blatte angezeigt , ift am 16. Jan . Abends aus der

Küche des Herrschaftlichen Stalleebäudes gestohlen worden . Wer eine solche Nachricht an ertheilen weiß , daß

er wieder zu erhalten ist , erhält Louisd ' or jur Belohnung .

Personen , welche Dienste suchen .

Ein junger Mensch aus Brake in der Grafschaft Lippe , von Profession ein Schneider , und der schon

mehrere Jahre als Bedienter gedient hat und die Aufwartung aus dem Grunde , auch Frifiren und Raftren

versteht , fofort oder auf Maytag in Oldenburg als Bedienter ; auch kann derselbe von seinem Betragen gate

Attestate vorzeigen . Das Nähere ist zu erfragen bey Wolfmann auf dem Stau .

Beförderung .

Seine Herzogliche Durchlaucht haben den Geheimen Cammerrath und Vice -Director Rd e

mer zum Cammer Director , den Cammerrath Deenz zum Vice Cammer Director , den Cammer -Secretair

Georg zum Assessor , und den bisherigen Cammer Auscultanten von Berjabe zu Gutin zum Auscultanten

bey der Oldenburgfchen Cammer gnädigst zu ernennen geruht . Auch haben Höchstdieselben den Amtsverwalter

Rüder und den Lieutenant and Amtsvogt Lindelof mit dem Character als Cammer Affefforen begnadigt .

Concert : Anzeige .

Am Mittewochen den 27. Januar wird . der Musikdirector beym 4ten Holländifch n Infanterie : Regis
ment , Wegand , ein Concert geben, und sich darin auf dem Clarinet hören laffen. Das Billet foftet 36 H

Erster Theil : Ouverture von Romberg , Clarinetconcert von Krom
Gold , und der Anfang ist um 6 Uhr .

mer , Variationen für die Viole von Mode , Zweyter Theil Variationen für das Clarinet von Wiegand ,
Volonoise für die Flöte von Fürstenau , die Schlacht von Warengo .

An zeta e .

Am 20. Januar starb mein ältester Sohn Johann Daniel , vom Schlage gerührt nach einer drevtägis

gen Krankheit und im 37sten Jahre seines Alters . Diesen für mich dußerst schmerzhaften Verluft zeige ich

meinen Verwandten und Freunden unter Verbittuna aller Bevleidsbezeugungen fuldigt an .
Weyl . Daniel Berubard Schwarz Wittwe auf dem Stau .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder benm Herzogl . Zollamte za

Elsfleth duch in Golbe mit 5 procent #gio gegen Neue Zweybrittel entrichtet werden .
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